
Kaba TouchGo –
öffnet Türen durch 
Berühren

Das komfortable 
Schließsystem  
für Pflege- und 
Demenzheime

Komfortabel 
Sicher 
Innovativ 



Ihre Hand
ist Ihr Schlüssel

In Pflege- und Altersheimen spielt auch der 
Zugang zum richtigen Zimmer eine zentrale 
Rolle. Dabei ist eine zeitgemäße Zutritts-
lösung immer ein Balanceakt zwischen dem 
respektvollen Umgang, der Wahrung von  
persönlichen Freiheiten und notwendiger 
Kontrolle der Bewohner.

Schluss mit ungebetenen Gästen
TouchGo stellt die Privatsphäre sicher, denn 
eine Berührung des Türdrückers genügt, und 
die Tür erkennt, ob die Person eintreten darf. 
Die Bewohner betreten ihr Zimmer mit der 
Gewissheit, dass nur sie und das relevante 
Pflegepersonal zu diesem Raum Zugang ha-
ben – Unberechtigten bleibt der Zutritt ver-
wehrt. Dabei ist weder ein Auswendiglernen 
von Codes noch die Suche nach Schlüsseln 
notwendig.

Komfortable Bedienung
TouchGo erleichtert den Alltag. Einfach den 
Türdrücker betätigen und eintreten. Von innen 
bleibt die Tür offen, von außen wird sie auto-
matisch wieder verschlossen, sobald
der Bewohner den Raum betreten hat. Der 
Transponder kann in der Tasche, am Rollstuhl, 
am Arm oder um den Hals getragen werden, 
sodass der Benutzer den Schlüssel nicht mehr 
hervorsuchen muss.

TouchGo

Die RCID-Technologie 
TouchGo basiert  
auf unserer RCID- 
Technologie (Resistive 
 Capacitive Identification), 
welche die natürliche 
 Elektrostatik des Körpers 
nutzt, um die Zutritts-
rechte zum Türdrücker   
zu übertragen.



„Es ist schön, wenn man sieht 
und spürt, dass sich die 
Bewohner in ihrem Zuhause 
wohl fühlen.” 
Ruana Lehmann, 
Fachfrau Gesundheit



Mehr Wohlbefinden für Bewohner und Personal 
Die Bewohner eines Heims sollten sich wie zuhause fühlen und sich 
nicht noch weitere Sorgen um ihre Privatsphäre machen, denn jede 
Unsicherheit bedeutet Stress, ja sogar Ablehnung und Angst. Dies 
führt oft zu Konfliktsituationen, welche vom Pflegepersonal aufwän-
dig geschlichtet und rapportiert werden müssen. TouchGo hilft den 
Bewohnern und dem Pflegepersonal, ihren Alltag leichter und 
entspannter zu meistern.

„Es ist beruhigend zu wissen, 
dass niemand anders in mein 
Zimmer kann als ich.”



TouchGo bietet mehr 
Privatsphäre für  
die Bewohner und unterstützt  
das Personal im Alltag

Einzigartiger Nutzen
Die Wohnsituation in Heimen mit dementen 
Personen führt oft zu Problemen. Nachts 
wandern sie im Gebäude herum, betreten 
fremde Zimmer und erkennen ihre persönli-
chen Sachen nicht mehr. TouchGo schafft Ab-
hilfe, denn es kommen nur Berechtigte in die 
entsprechenden Zimmer. Ein weiterer Nutzen 
von TouchGo: Die Hände sind frei, der Trans-
ponder kann in der Tasche bleiben. Für ältere 
und demente Menschen ist dies von un-
schätzbarem Wert, denn sie betreten ihr Zim-
mer problemlos – trotz Rollator oder Roll-
stuhl.

Vielseitig und flexibel
Auch für das Pflegepersonal sind die Abläufe 
im Arbeitsalltag dank TouchGo einfacher und 
effizienter. Denn nicht nur Zimmertüren kön-
nen mit TouchGo zuverlässig gesichert wer-
den. Auch für ärztliche Behandlungsräume, 
Lagerräume, Speisekammern, Server-, Büro- 
oder Personalräume ist das Zutrittssystem 
von dormakaba die ideale  

Lösung – diese Türen bleiben für Patienten 
geschlossen. Durch das flexible Ein- und Aus-
programmieren ist die Schließanlage jederzeit 
sicher. Schwere Schlüsselbunde und das Er-
setzen von Schlössern bei Schlüsselverlust ge-
hören der Vergangenheit an.

Die Grundausstattung
Der c-lever Beschlag mit integrierten  
TouchGo Eigenschaften, wahlweise in  
der Version E110 oder E310: 
• E110 als reiner TouchGo Beschlag (RCID) 

für bis zu 100 Benutzer pro Tür, manuelle 
Programmierung ohne Vorkenntnisse direkt 
am Türbeschlag möglich.

• Die Variante E310 erkennt RCID und RFID. 
Für bis zu 1000 Benutzer pro Tür und nahtlos 
in die dormakaba Systemwelt integrierbar. 
Dies ermöglicht wahlweise eine manuelle 
oder eine Softwaregestützte Programmie-
rung. Zudem ist E310 einerseits mit jedem 
anderen RFID-basierten Zutrittssystem 
kombinierbar, andererseits auch mit den 
dormakaba eigenen Zutrittskomponenten.

Die Pflege von  
älteren und dementen 
Personen ist arbeits-  
und zeitin tensiv, Miss-
verständnisse und 
Zimmerverwechs lungen 
passieren täglich. Nicht 
so mit TouchGo.

Anwendungen und Basissortiment

TouchGo Türen können auch mit Rollator 
oder Rollstuhl geöffnet werden – der 
Transponder bleibt in der Tasche.

Nebst den Zimmern für die Bewohner 
können weitere Räume wie Stationszim-
mer, Küche, Büro- oder Behandlungs-
räume ebenfalls mit TouchGo gesichert 
werden.

Der TouchGo Beschlag und die Trans-
ponder – wahlweise als Schlüssel-
anhänger, Kartenhalter oder Armband.



Die wichtigsten  
Vorteile des  
TouchGo Schließsystems

• Freie Hände – die Hand ist  
der Schlüssel

• Mehr Sicherheit und  
Privats phäre – Zutritt nur  
für Berechtigte

• Clever – von innen ist die  
Tür jederzeit offen, von  
außen ist sie geregelt

• Einfache Handhabung für  
alle – Türdrücker normal  
betätigen und die Tür lässt  
sich öffnen

• Mehr Zeit für die Patienten –  
von der Einfachheit des  
Schließ systems profitieren alle

• Gut organisiert – bedeutet  
weniger Stress und Aufwand



 „Die Pflege und Betreuung unserer Bewohner ist sehr anspruchsvoll —  
da ist es unsere Pflicht, unseren Angestellten den Alltag so einfach wie  
möglich zu gestalten.“

Ulrich Räber, Direktor des Alters- und Pflegeheims Ulmiz



Ihr dormakaba Fachpartner:
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dormakaba Deutschland GmbH 
DORMA Platz 1 
58256 Ennepetal 
T: +49 2333 793-0 
F: +49 2333 793-49 50
www.dormakaba.com


